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1964-1966. Architekt: Wilfrid Steib BSA/SIA, Basel
Mitarbeiter: Camille Kocher, Architekt
Ingenieur: Hugo Gysin SIA, Pratteln
Gartenarchitekt: Wolf Hunziker, Reinach

Über dem Pratteler Dorfkern in den Osthang des einseitig
bewaldeten Erlitälchens eingebettet, mit Ausblick über die
Rheinebene, liegt die neue Sekundarschulanlage Erlimatt. Bei der

Planung wurde versucht, den topographischen Verhältnissen
und landschaftlichen Schönheiten, trotz stark konzentrierter
Bauweise, durch differenziert gestaltete, eng ineinander ver-
wobene Kuben Rechnung zu tragen.
Drei Baukörper lassen sich unterscheiden: dominierend der

fünfgeschossige Klassentrakt mit den zugehörigen Spezialräumen

und der Hauswirtschaftsschule im vorgezogenen
Sockelgeschoß, anschließend am oberen Parzellenrand Aula

1

Gesamtansicht von Südosten
Vue d'ensemble, cöte sud-est
General view from the southeast

Aula und Turnhallen von Norden
Salle des fetes et salles de gymnastique, cöte nord
Festival hall and gymnasiums from the north
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und Abwartwohnung und darunter, mehr eine Art Sockel für
die beiden höheren Bauten, zwei Turnhallen. Kurze Treppenanlagen

mit permanentem Richtungswechsel und größere und
kleinere Pausenplätze stellen die Verbindung her.
Materialien: Sichtbeton, Brüstungselemente und Stützen
vorgefertigt, Auskleidung der Gebäude in hellem Sichtbackstein,
Schreinerarbeiten in Eichenholz, Tannentäferdecken in den
Unterrichtsräumen.
Die Anlage umfaßt: 16 Klassenzimmer, Gruppenarbeitsräume,
Mädchen- und Knabenhandarbeitsräume, Hauswirtschaftsschule,

Naturkunde- und Experimentierraum, Aula mit Galerie
(350 Plätze), zwei Turnhallen, Luftschutzanlagen, Veloeinstellhalle,

Zivilschutzkommandoposten, Abwartwohnung, Hartturn-
und Geräteplatz, Spielwiese.
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Klassentrakt von Osten
Bätiment des classes, face est
Classroom tract from the east

Photos: 1, 2, 6, 7, 9: H. R. Clerc, Basel; 3, 8 Peter Moeschlin, Basel
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Oberes Eingangsgeschoß
1:700
Etage superieur d'entree
Upper-entrance floor

1 Halle
2 Klassenzimmer
3 Gruppenraum
4 Lehrerzimmer
5 Sammlung
6 Sprechzimmer
7 Rektorat
8 Oberer Pausenplatz
9 Unterer Pausenplatz

10 Zentraler Pausenhof
(darunter Turnhalle 1

11 Turnplatz
12 Naturkunde
13 Sammlung
14 Luftraum Turnhalle2
15 Garderobe
16 Duschenraum
17 Lehrergarderobe
18 Mädchenhandarbeit
19 Abwartwohnung
20 Aula
21 Aufgang zur Galerie
22 Filmkabine
23 Stuhlmagazin
24 Turnhallentrakt
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Aulageschoß
Etage de la salle des fötes
Festival hall floor
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6
Zentraler Pausenhof
Cour centrale de recreation
Central playground

Unter dem untersten
Pausenplatz liegt die
Hauswirtschaftsschule

Les classes de l'enseignement

menager sont amena-
gees au-dessous de la cour
inferieure de recreation
The housekeeping school is
situated below the lowest
playground
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Mädchenhandarbeitszimmer

Salle des travaux manuels
feminins
Girls' needlework room

Aula mit Galerie
Salle des fetes et dessous
de la galerie
Festival hall with gallery
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